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Dr. Annett Stange (erste Vorsitzende der Tier-

schutzliga in Deutschland e.V.) mit Joker

Foto Tierschutzliga

Liebe Leser!
EDITORIAL

ÜBER UNS

Unter dem Dachverband der Tierschutzliga in Deutschland e.V. 
haben sich u.a. die Vereine  Abandonner e.V. und Tiere in Not e.V. 
zusammengeschlossen. Durch den Verbund bilden wir eine starke, 
bundesweite Gemeinschaft. Neben Hunden, Katzen, Vögeln und 
anderen Kleintieren nehmen wir sogar Groß- und Huftiere auf und 

betreiben für scheue, wildlebende Katzen einen Gnadenhof. Tiere in 
Notsituationen nehmen wir immer auf. Falls das jeweilige Tierheim 
keine Kapazitäten frei hat, übernimmt ein Partnerverein die Auf-
nahme. Die TIERRUNDSCHAU ist das Medium der oben genannten 
Vereine.

Niemand begeht einen größeren Fehler als jemand, der nichts tut,  
weil er nur wenig tun könnte! „Edmund Burke“

Gerade vor wenigen Tagen wurde ein junger Staffordshire 
Terrierrüde bei uns abgegeben. Seine Geschichte macht uns wü-
tend und traurig. Gerade einmal anderthalb Jahre jung hatte er 
bis vor kurzem ein gutes Leben, wurde geliebt, umsorgt, super 
erzogen, bis sein Frauchen vor 3 Monaten schwer erkrankte und 
ihren geliebten Hund aufgrund eines langen Krankenhausaufent-
halts „sogenannten“ Freunden überlassen musste. Als sie „Ihren“ 
Joker 3 Monate später das erste Mal wieder besuchen konnte, 
traf sie einen völlig verstörten, zum Teil aggressiven und mit 
den Nerven richtig fertigen Hund an. Jokers Verhalten und die 
Narben auf dem Rücken zeugten von massiven Misshandlungen. 
Sofort nahm sie Joker mit und rief uns an, denn sie konnte 
Joker nicht mehr halten. Natürlich sagten wir umgehend die 
Aufnahme des jungen, traumatisierten Hundes zu, auch wenn 
wir nicht wussten, was da auf uns zukommt. Und da stehen wir 

nun, mit einem Junghund einer zum Teil in Deutschland verbotenen Hunderasse, 
der schwer misshandelt und in seinem ursprünglichen Vertrauen zum Menschen zutiefst 
erschüttert wurde. Jetzt ist es unsere Aufgabe Joker wieder Vertrauen und Sicherheit zu geben. 
Wir sind sicher er wird es mit unserer Hilfe schaffen. Doch es wird Zeit brauchen.

Joker ist leider kein Einzelfall. Erst kürzlich kam Junghund Buddy als Fundhund zu uns. 
Verhaltensauffällig und zum Teil bissig. Schnell war die Vorgeschichte herausgefunden. Sein Frau-
chen hatte ihn an „Bekannte“ abgeben müssen. Damals war Buddy gerade einmal 7 Monate alt, 
super lieb, ein fröhlicher, normaler Junghund. Doch diese Bekannten misshandelten, traktierten 
den Hund, bis er sich zur Wehr setzte und zubiss. Dann wurde er einfach ausgesetzt und seinem 
Schicksal überlassen. Wir müssen nun Buddy wieder Vertrauen geben, ihn lehren auch Grenzen zu 
akzeptieren. Aber dies wird dauern, denn eine gequälte Hundeseele vergisst nicht so schnell.

Solche Geschichten könnte ich noch viele erzählen. Unsere Tierheime sind voll mit diesen miss-
handelten, vernachlässigten, unverstandenen Hunden und Katzen. Oft braucht es Jahre bis die 
Tiere soweit sind, dass sie vermittelt werden können und wir die richtigen Menschen für sie f inden. 
Manchmal bleiben sie bis zum Lebensende, weil ihre seelischen Wunden zu tief und schwerwiegend 
sind. Doch auch diese Tiere müssen versorgt, umsorgt, geliebt und gepflegt werden. Für sie kommt 
niemand mehr auf, schon gar nicht ihre ehemaligen Peiniger. Wenn diese überhaupt bestraft 
werden (und die Anzeigen laufen!), dann gibt es vielleicht eine kleine Ordnungsstrafe, aber davon 
haben die Tiere und unsere Tierheime nichts. Damit es Joker, Buddy und den anderen aber gut geht, 
brauchen wir Sie - unsere lieben, treuen Spender und Paten. Ohne Sie könnten wir nicht helfen und 
diesen misshandelten Seelen eine Chance, Hoffnung und Geborgenheit geben. Ich danke Ihnen von 
ganzem Herzen für Ihre Unterstützung!
Ihre Annett Stange
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Fotos Zeichnung Lavina Eberspächer, Anja Fleckenstein, TSL Media GmbH , Eier Liliboas/istockphoto.de 
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TIERSCHUTZLIGA-DORF BRANDENBURG
Rex - endlich ein Zuhause
Ich kann mich noch gut an den heißen 
Sommerabend im Juli 2009 erinnern, als mich 
eine völlig verzweifelte ältere Dame anrief 
und um Hilfe für ihren Hund bat. Ihr Mann 
war am Morgen beim Spaziergang mit ihrem 
schwarzen Schäferhundrüden schwer gestürzt 
und würde nun mit einem Oberschenkelhals-
bruch im Krankenhaus liegen. Sie selbst gehe 
am Stock und könnte auf keinen Fall mit dem 
Hund nach draußen gehen, da sie den 40kg 

Schäferhund nicht halten kann und 
der Hund so lebhaft sei. Im örtlichen 
Tierheim hatte sie schon 
angerufen und dort wurde ihr die 
Hilfe verweigert. Rex, so hieß der 
Hund, wäre nun schon seit Stunden 
in der Wohnung.

Lebensmüde wie ich war sagte 
ich natürlich sofort Hilfe zu und 

machte mich nichts ahnend auf den 
Weg, um Rex abzuholen. Angekommen bei der 
Dame traute ich meinen Augen kaum. Rex war 
im Schlafzimmer an der Heizung 
angekettet, wütend tobte er, Schaum vorm 
Maul und blitzende Zähne, als ich am Zimmer 
vorbei lief konnte er sich gar nicht beruhigen. 
Langsam schwante mir, was uns hier für ein 
unausgelasteter, unerzogener und nicht 
sozialisierter Hund erwarten würde. Zum 
Glück erklärte sich die Frau bereit Rex einen 
(wohlgemerkt schon im Haushalt 
vorhandenen) stabilen Drahtmaulkorb aufzu-
setzen. Ich sollte vor zum Auto gehen und sie 
würde dann mit dem Hund zum Auto kommen.

Unser Tierheimauto hatte ich auf dem Park-
platz etwa 100 Meter vom Wohnhaus entfernt 
geparkt. Ich hörte sofort, als die Frau mit 
Rex die Wohnung im dritten Stock verließ, 
denn das rasende Bellen setze Rex fort. Fast 
waagerecht zum Weg fliegend kam die arme 
Dame mit dem wütenden Rex zum Auto. Wo 
Rex mich ohne zu zögern angriff und beißen 
wollte. Glücklicherweise hielt der Beißkorb 
stand und ich erntete nur blaue Flecken. Mit 
vereinten Kräften konnten wir dieses 

bärbeissige schwarze 
„Monster“ ins Auto laden. 

Tja und so hatten wir ihn – 
unseren schwarzen Teufel 
namens Rex. 

Wie ich Rex aus dem Auto 
im Tierheim rausbekommen, 
ihn in sein Zimmer und dann 
auch noch den Beißkorb 
von ihm abgekommen habe, 
weiß ich nicht mehr. Irgend-
wie war ich eben lebensmü-
de und Rex von der Auto-
fahrt geschockt. Doch am 
nächsten Tag war Rex wieder voll in seinem 
Element. Wir sahen von ihm nur Zähne. 
Ganze drei Monate ging das so. Rex war 
absolut unnahbar, hoch aggressiv und reizbar. 
Doch irgendwann schaffte es eine Pflegerin 
Rex mit Leberwurstbrot zu versöhnen und 
durfte ihn anleinen und spazieren gehen. Mit 
Hilfe eines Hundetrainers lernten wir in die 
Seele von Rex zu schauen und mit ihm umzu-
gehen. Rex hatte einfach gelernt, sein 
Territorium, seine Menschen, sein Heim bis 
aufs äußerste zu verteidigen. Mit der Zeit 
lernte Rex zu vertrauen und schloss sich allen 
Hundepflegern an. Hatte man erst einmal sein 
Herz erobert, dann liebte Rex 
abgöttisch. Dann wurde er Schäferhund – 
durch und durch. Ein Hund, der für seinen 
Menschen durchs Feuer geht, der absolut 
gehorcht und seinen Menschen niemals ent-
täuschen würde.

Aber die Vermittlung von Rex war schwierig. 
Jeder der sich für Rex interessierte, wurde 
sofort durch sein aggressives Verhalten ab-
geschreckt, denn 
Fremde griff Rex 
kompromisslos an. 
So sollten viele 
Jahre ins Land 
gehen, die Rex 
bei uns im Tier-
schutzliga-Dorf 

Fotos Tierschutzliga e.V, - Annett Stange
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TIERSCHUTZLIGA-DORF BRANDENBURG

Toby - Gibt es noch eine Chance für den 9 jährigen Toby? Seit 4 Jahren wohnt 
Collie-Mischling Toby bei uns. Einst als Fundhund eingeliefert, konnte er 
bisher einfach keine neue Familie finden. Seine Lebensuhr tickt, inzwischen 
ist er ein Oldie geworden, sieht und hört nicht mehr so gut, seine Knochen 
tun ihm manchmal weh und er braucht täglich seine Herz- und Schmerz-
medikamente. Doch Toby ist so ein lieber Kerl, freundlich, aufgeschlossen, 
kinderlieb. Klar Toby hat auch seine „Macken“. Er kann zum Beispiel Türen 
öffnen, er mag keine Katzen und ist unglaublich verfressen. Das einzige 
wonach sich Toby sehnt – ist eine Familie, die ihn liebt, die mit ihm spazieren geht, 
ihm Zuwendung und Streicheleinheiten schenkt, ihm einen warmen Platz in der Stube berei-
tet. Ein ebenerdiges Zuhause wäre ideal für ihn. Tel. (035608) 40124 info@tierschutzligadorf.de

Toby (SH197/30)Collie-Spitz-Mix, männlich, 

kastriert, geb. 2007

verbrachte... 
Oft durfte mich Rex bei den Ausflügen mit 
meinen eigenen Hunden begleiten, denn Rex 
akzeptierte alle Hunde und liebte es durch die 
Wälder und Felder bis zum See mit unterwegs 
zu sein. Ich konnte ihn sogar ableinen und 
richtig mit ihm mit dem Ball spielen, weil Rex 
sofort gehorchte, wenn er gerufen 
wurde. Immer wieder sprachen wir über Rex, 
was er eigentlich für ein Traumhund ist, wenn 
er doch nicht so aggressiv auf fremde 
Menschen wäre.

Und dann kam doch noch Rex großer Tag. 
Eine Familie, die bereits eine Schäfer-
mischlingshündin aus unserem Tierheim hatte, 
kam ins Tierheim. Ihr Zweithund war 
gestorben und Ruby fühlte sich einsam. 
Eigentlich wollten sie einem jüngeren 
Schäferhund ein Zuhause geben. Wir 
stellten ihnen Rex vor. Inzwischen mit 
fast 11 Jahren ja kein junger Schäfer-
hund mehr. Manchmal passt es einfach. 

Rex und Ruby verstan-
den sich auf Anhieb und 
auch mit Rex neuen 
Zweibeinern gab es vom 
ersten Moment an keine 
Probleme. Schon beim 
zweiten Gassigang durften sie Rex streicheln, 
er lief freiwillig mit ihnen mit, keine Aggres-
sionen mehr. Schnell war das hohe Alter von 
Rex kein Thema mehr. So durfte Rex nach 
über 6 Jahren bei uns endlich in ein Zuhause 
ziehen. Und was sagt Rex Familie jetzt nach 
knapp 3 Monaten mit Rex: „Rex geht es sehr 
gut - wir können es manchmal nicht glauben, 
dass so ein guter Hund solange im Heim 
bleiben musste…
Rex ist ein ganz feiner und treuer Begleiter 
und er ergänzt sich hervorragend mit Ruby.
Wir sind froh dass er jetzt bei uns zu Hause 
ist.“ 
Ihre Dr. Annett Stange

ZUHAUSE GESUCHT

Machen Sie mit! Seien Sie ein Teil vom Tierschutzliga-Dorf 5, 25, 50 EURO helfen sehr!

Spenden Sie direkt für das Tierschutzliga-Dorf 
und unterstützen Sie Dr. Annett Stange und ihr 
Team bei ihrer wertvollen Arbeit rund um die 
ungeliebten Haustiere, die keiner mehr wollte und 
die nun liebevoll versorgt werden und ein neues 
Zuhause suchen!

Tierschutzliga-Dorf unterstützen!

Tierschutzliga-Dorf - Ausbau Kirschberg 15, 03058 Neuhausen/Spree - Tel. (035608) 40124  - Tierschutzliga 
in Deutschland e.V. - IBAN DE30 74 06 9768 0200 3154 94 - BIC GENODEF1NHD 
KTO 200 315 494 - BLZ 740 697 68 Raiffeisenbank am Dreisessel e.G.

Fotos Eigentum des jeweiligen Tierheims, Eier Lil iboas/Istockphoto.de, 
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TIERHEIM WOLLABERG BAYERN

Isis (WH153/13) Kuvasz weiblich, 
kastriert, geboren 08.2006

ZUHAUSE GESUCHT

Isis
Einzelprinzessin sucht Zuhause! Geeignet 
für Menschen mit Hundeerfahrung. 
Isis ist eine sehr menschenbezogene 
Hündin. Sie ist sehr gut leinenführig und 
die Grundkommandos beherrscht sie 
auch. Sie ist stubenrein und kann auch 
mal ein paar Stunden alleine bleiben. Isis 
leidet an einer Futtermittel- und Pollenallergie. Leider 
hat Isis Arthrose, die ihr bei nassem und kaltem 
Wetter etwas zu schaffen macht. Isis mag keine ande-
ren Hunde oder sonstigen Tiere. Größere Kinder sind 
für Isis kein Problem, bei Kleinkindern sollte man ein 

wenig vorsichtig sein. Isis liebt es mit ihren Menschen spazieren zu gehen. Isis 
ist auch für ältere Menschen geeignet. Isis wird geimpft, kastriert und gechipt 
abgegeben. Schutzgebühr auf Anfrage. Tel. (08581) 96 16-0 - Tierheim-wollaberg@tiereinnot.de

Nala (WH121/13) Kaukasen-Mix
weiblich, kastriert, geboren 2009

Nala
Abzugeben in konsequente Hände
Nala ist eine sehr freundliche, aufge-
schlossene Hündin. Sie möchte gern am 
Familienleben teilhaben. Man sollte bei 
Nala auf jeden Fall konsequent sein, da 
sie sonst manche Situationen für sich 
ausnutzen würde und sehr zickig 

werden kann. Sie liebt es lange spazieren zu 
gehen, ist stubenrein und kann auch mal alleine bleiben. 
Kleintiere oder Katzen sollten nicht vorhanden sein. Bei 
uns lebt Nala mit einem Rüden zusammen, das 
funktioniert ganz gut. Bei anderen Hunden entscheidet 
sie aber nach Sympathie. Wer eine nette Hündin mit ein 
paar Ecken und Kanten sucht, sollte sich bei uns melden. Nala wird geimpft, gechipt 
und kastriert abgegeben. Ihre Schutzgebühr beträgt 250,-€. Tel. (08581) 96 16-0

Machen Sie mit! Seien Sie ein Teil vom Tierheim Wollaberg 5, 25, 50 EURO helfen sehr!

Spenden Sie direkt für das Tierheim Wollaberg 
und unterstützen Sie Veronika Schrank und ihr 
Team bei ihrer wertvollen Arbeit rund um die 
ungeliebten Haustiere, die keiner mehr wollte und 
die nun liebevoll versorgt werden und ein neues 
Zuhause suchen!

Tierheim Wollaberg unterstützen!

Tierheim Wollaberg - Falkensteiner Str. 11 - 94118 Jandelsbrunn Tel. (08581) 96 16-0 
Tierheim-wollaberg@tiereinnot.de  - Tiere in Not e.V. - IBAN DE12 7406 9768 0200 3208 62  - 
BIC GENODEF1NHD KTO 200 320 862 - BLZ 740 697 68  Raiffeisenbank am Dreisessel e.G.

Stichwort Wollaberg
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TIERHEIM WOLLABERG BAYERN

Fotos Veronika Schrank, Tiere in Not e.V, - privat

ZUHAUSE GEFUNDEN

Tiger
Guten Tag, hier sehen Sie unseren Kater 
Tiger (Berti). Er ist sehr lieb und kann 
sich im Haus und Wiese frei bewegen. 
Er versteht sich sogar mit unserer Hün-
din Gina und der alten Katze Minka. Mit 
unserem Sohn geht er Koi füttern und 
auf dem Bild ist das Ergebnis zu sehen. 
Zudem ist er ein richtiger Prachtkerl ge-
worden und ein flinker fleißiger Mäusejäger.
Viele Grüße von MonikaTiger steht auf Koi Karpfen

Twinky
Hallo liebes Tierheim Wollaberg, mein al-
tes Zuhause. Ich bin gut in meinem neuen 
Zuhause angekommen und hab mich auch 
schon eingelebt. Hier fühle ich mich sehr 
wohl. Ich werde immer geknuddelt, mit 
mir wird gespielt und Gassi gehen ist 
auch ganz toll. Stellt euch vor ich bin 
sogar schon hoch zum Dreisessel 

gelaufen. Fremde Männer die ich nicht 
kenne verscheuche ich mit viel Gebell und Knurren aus 

der Wohnung, das gefällt Frauchen und Herrchen zwar 
nicht so wirklich aber ich muss sie ja beschützen. Auf jeden Fall ist es hier ganz toll das seht 
ihr an den Bildern. Danke dass ihr mich dahin gebracht habt. Liebe Grüße, Twinky

Rudi und Leslie
Rudi, der bei uns im Tierheim lebte, wohnt schon seit langer Zeit bei 

Sabrina und Sebastian. Die Beiden ka-
men öfter mal bei uns zum Gassi-
gehen vorbei, bis sie sich in unsere 
Leslie verliebt haben. Nach vielem 
überlegen und besprechen mit der 
Familie, hatten sie beschlossen, Leslie 
zu adoptieren. Wir alle machten uns 
etwas Sorgen um Rudi, der zwar Hunde kennt aber noch 
nicht mit einem zusammengewohnt hat. Bei Leslie war es 
genauso. Das erste Treffen der beiden lief besser als ver-
mutet. Rudi wurde sehr nass von Leslie begrüßt, was ihn 
aber nicht weiter störte. Jetzt wohnt Leslie bei Rudi, und 
die zwei verstehen sich prima. Leslie war vom ersten Tag 
an stubenrein und darf jetzt regelmäßig zur Hunde-
schule gehen. Kuscheln auf der Couch gehört natürlich 

auch dazu, das genießen Rudi und Leslie sehr. 

Rudi und Leslie sind ein Herz und eine Seele.
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TIERHEIM UNTERHEINSDORF SACHSEN
ZUHAUSE GESUCHT

Fred
Unseren Fred übernahmen wir von einem 
befreundeten Tierheim. Fred ist anfangs 
immer erst etwas zurückhaltend und 
begutachtet seine Umwelt genau, er 
braucht Zeit um sich an fremde Men-
schen und Umgebungen zu gewöhnen. Doch hat 
er einmal Vertrauen gefasst ist er einfach ein Goldstück, er 
möchte immer bei uns sein und uns nicht von der Seite wei-
chen. Fred ist ein sehr ruhiger und unauffälliger Zeitgenosse, 
den so schnell nichts aus der Ruhe bringt. Er ist gut mit seinen 
Artgenossen sowie auch mit Katzen verträglich. Er möchte 
noch viel lernen, denn bisher hat er nicht viel in seinem Leben 
kennengelernt. Für Fred wünschen wir uns eine ruhige Familie 
die dem Kleinen Halt und ein schönes Zuhause geben möchte. 

Fred wird geimpft, gechipt und kastriert abgegeben. Tel. (03765) 651 96

Katja
Unsere Katja übernahmen wir von einem 
befreundeten Tierheim. Sie ist eine sehr 
verschmuste und liebe Kätzin. Katja kann als Woh-
nungs- sowie auch Freigänger Katze in ihrem neu-
en Zuhause leben. Aufgrund ihres Alters möchte 
Katja nur noch als Einzelkatze leben und alle 
Aufmerksamkeit für sich haben. Sie liebt 
Streicheleinheiten und die Nähe zu uns Men-

schen. Seit 2 Jahren sitzt nun Katja schon bei uns im 
Tierheim und jeder geht an ihr vorbei obwohl sie sich immer 
von der besten Seite zeigt. Für Katja wünschen wir uns eine 
liebevolle Familie die ihr ein gutes Zuhause geben kann. 
Katja wird geimpft, gechipt und kastriert abgegeben. 
Tel. (03765) 651 96

Machen Sie mit! Seien Sie ein Teil vom Th Unterheinsdorf 5, 25, 50 EURO helfen sehr!

Spenden Sie direkt für das Tierheim Unterheins-
dorf und unterstützen Sie Familie Tröger und ihr 
Team bei ihrer wertvollen Arbeit rund um die 
ungeliebten Haustiere, die keiner mehr wollte und 
die nun liebevoll versorgt werden und ein neues 
Zuhause suchen!

Tierheim Unterheinsdorf unterstützen!

Tierheim Unterheinsdorf - Wiesenweg 2- 08468 Heinsdorfergrund - Tel. (03765) 651 96 
Tierheim-Unterheinsdorf@tiereinnot.de  - Tiere in Not e.V. - IBAN DE12 7406 9768 0200 3208 62  - 
BIC GENODEF1NHD KTO 200 320 862 - BLZ 740 697 68  Raiffeisenbank am Dreisessel e.G.

Fred (UH012/15)Rasse: Labrador-Mix, 
Farbe: braun, Geschlecht: männlich-
kastriert geboren 2011

Katja (UK087/14) Rasse: Europäisch Kurzhaar, Farbe: schwarz, Geschlecht: weiblich, kastriert, geboren 2004

Fotos Eigentum des jeweiligen Tierheim - Brigitte Trögers

Stichwort Unterheinsdorf
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TIERHEIM UNTERHEINSDORF SACHSEN
ZUHAUSE GEFUNDEN

Marla
Marla war ja vom ersten 
Moment an der liebste Hund 
den wir uns vorstellen 
konnten. Zuhause 
angekommen durfte sie erst 
einmal den kompletten Garten 
inklusive unseren Ziegen, Kühen 
und Hühnern kennen lernen. 
Zu unserer Erleichterung hat sie 
Hühner nicht zum fressen gern. 

Marla darf jetzt auf einem kuschelweichen Hundebett 
schlafen und erfreut sich an der Fußbodenheizung. Sie genießt ihr Leben sehr und jede 
Minute macht uns sehr glücklich! Am allermeisten lieben Sie aber die Kinder! Meine 
Tochter liegt fast immer bei ihr, jeder zweite Satz fängt mit „Marla“ an, sie spielt immer, 
dass sie auch ein Hund ist. Insgesamt ist Marla aus unserer Familie nicht mehr weg-
zudenken, jeder unserer Freunde und Familie hat sie innerhalb kürzester Zeit ins Herz 
geschlossen. 

Marla gehört nun zur Familie

Bobbi
Da nun unser Bobbi ein Jahr bei uns ist, 
möchten wir die Gelegenheit nutzen, um 
uns noch einmal zu melden. Mittlerweile 
besitzen wir ein Haus mit Garten. Jetzt 
kann er sich frei im Garten austoben, was 
er auch sehr gerne nutzt. Im Haus ist er 
sehr ruhig und ausgeglichen und über-
haupt hat er sich extrem schnell an das 
Zusammenleben mit den Menschen gewöhnt. 

Stubenreinheit war, bis auf ein Malheur ganz am Anfang, kein Thema und auch 
die Grundkommandos waren schnell eingeübt. Sein Lieblingsplatz ist vor der 
Terrassentür, von hier aus hat er sein Reich im Blick. 
Vielen Dank nochmal. Wir könnten uns ein Leben ohne unseren kleinen Schelm 
gar nicht mehr vorstellen.

Bobbi liegt gerne auf der Terrasse

Fotos  Privat , Eigentum des jeweiligen Tierheims, Eier Lil iboas/Istockphoto.de
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ARTHROSE BEIM HUND
WIE SIE ARTHROSE BEIM HUND ERKENNEN
Je früher Arthrose beim Hund behandelt wird, 
umso günstiger ist der Krankheitsverlauf. 
Entdecken Sie erste Symptome des Gelenkver-
schleißes bei Ihrem Liebling, sollten Sie deshalb 
einen Tierarzt aufsuchen. 

Doch wie äußert sich die Erkrankung?
Arthrose beim Hund entwickelt sich meist 
schleichend über einen längeren Zeitraum hin-
weg. Auch wenn der Gelenkverschleiß vor allem 
bei älteren Hunden auftritt, deren Gelenke sich 
über die Jahre hinweg abnutzen, sind junge Hunde 
keinesfalls vor einer Erkrankung gefeit.

Symptome der Arthrose beim Hund
Wenn Ihr Hund etwas steif wirkt, lahmt oder nur 
schwer aufstehen kann, so können das erste Sym-
ptome einer Arthrose sein. Durch die 
Veränderungen in den Gelenken büßt Ihr 
Vierbeiner an Beweglichkeit ein. Bewegungen, die 
Ihr Hund immer mühelos tätigen konnte, können 
durch eine Arthrose deutlich beeinträchtigt sein. 
Dies zeigt sich vor allem bei Tätigkeiten, bei denen 
die Gelenke besonders gefordert werden, wie 
etwa beim Treppensteigen oder Springen über 
Hindernisse.

Gelenke können anschwellen
Die betroffenen Gelenke können zudem ge-
schwollen sein, was Ihren Liebling zusätzlich in 
seiner Beweglichkeit einschränkt. 
Er wechselt dann möglicherweise öfter die Liege-
position, um das betroffene Gelenk zu entlasten 
und die Schmerzen zu verringern, mit denen eine 
Arthrose beim Hund einhergeht. Dies ist 
insbesondere dann der Fall, wenn Ihr Vierbeiner 
zusätzlich unter einer Gelenksentzündung, auch 
Arthritis genannt, leidet.

Wo tritt Arthrose beim Hund auf?
Arthrose kann prinzipiell alle Gelenke Ihres 
treuen Freundes treffen, sodass die Symptome an 
verschiedenen Körperstellen beobachtet werden 
können. Am häufigsten sind jedoch die Gelenke 
betroffen, die einer starken Belastung ausgesetzt 
sind. Dazu gehören die Gelenke an den Beinen 
wie Knie und Ellenbogen, die das Körpergewicht 

tragen. Auch die Hüftgelenke müssen große 
Belastungen aushalten und zählen deshalb zu den 
Gelenken, in denen Arthrose beim Hund beson-
ders häufig auftritt.

Symptome vom Tierarzt untersuchen lassen
Wenn Sie typische Symptome von Arthrose bei 
Ihrem Liebling feststellen, sollten Sie diese 
unbedingt von einem Tierarzt unter die Lupe 
nehmen lassen. Dieser kann mithilfe der richtigen 
Behandlung nicht nur bestehende Beschwerden 
lindern, sondern auch Präventivmaßnahmen 
verordnen, um einer Verschlimmerung der 
Erkrankung entgegenzuwirken.

Quelle: http://www.einfachtierisch.de/hunde/hunde-gesundheit/sympto-

me-wie-sie-arthrose-beim-hund-erkennen-id47726/

Opa Strolch braucht dringend ein Zuhause. 13 Jahre 
hatte er ein liebevolles Zuhause, dann starb sein Frau-
chen und Strolch musste ins Tierheim. Der alte Hunde-
mann gibt sich fast völlig auf. Strolch lebte immer in 
Haus und Hof, versteht sich mit Hündinnen, anderen 
Tieren, auch Geflügel und Co. Nur Rüden mag er nicht. 
Strolch hört schlecht, sieht aber noch gut. Er bindet 
sich sehr schnell an seine Bezugsperson und ist einfach 
super lieb. Strolch soll ein Collie-Schweißhund-Mix 
sein. Gibt es noch Hoffnung für Strolch? Er will nicht 
im Tierheim sterben!!! Tierschutzligadorf Neuhausen.
Tel. 03560840124 oder info@tierschutzligadorf.de

Foto Annett Stange
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Fotos Veronika Schrank

ARTHROSE BEIM HUND RICHARDS BITTE!
Hallo liebe Leser!
Ich heiße Richard und ich wurde im Juni 2015 
geboren. Vroni, aus dem Tierheim Wollaberg 
fand mich neben meiner überfahrenen Mut-
ter, ich war gerade mal ein paar Tage alt. Von 
meinen Geschwistern fehlte jede Spur. Am 
Anfang stand es sehr kritisch um mich, ich 
war ja noch sehr klein und schwach, doch 
Vroni päppelte mich hoch und adoptierte 
mich dann. Ich muss ehrlich sagen, die vielen 
Tierarztbesuche gingen mir schon auf den 
Geist. 

Jetzt bin ich schon ein großer starker Kater 
und kümmere mich um die vielen Katzen-
babys die in unser Tierheim Wollaberg 
kommen. Viele haben Parasiten und Krank-
heiten und riechen auch nicht gut, die 
kommen dann erst einmal in Quarantäne und 
müssen zu dem Herrn Tierarzt. Aber Vroni 
und ich und die anderen Dosenöffner haben 
fast alle Katzen durch die letzte Saison ge-
bracht, einige haben es allerdings nicht ge-
schafft. Sie waren zu klein oder zu krank, da 
half all unsere Liebe und Fürsorge nicht. Das 
waren für uns alle sehr traurige Ereignisse.

Aber es musste weitergehen und alle Baby-
katzen haben ein neues Zuhause gefunden 
und im Tierheim wurde es wieder ruhig. Aber 
jetzt kommt das Schlimme! Die Vroni hat mir 
erzählt, dass es jetzt wieder los geht, jetzt 
kommen wieder ganz viele neue Katzenba-
bys in unsere Tierheime. Ich habe sie gefragt 
wieso das so ist und sie hat mir erklärt, dass 
es viele herrenlose unkastrierte Katzen gibt, 
die wir versuchen einzufangen und kastrie-
ren zu lassen und, so unglaublich das klingt, 
auch sehr viele Katzen die ein Zuhause haben 
und die auch nicht kastriert sind. Die Besitzer 
setzen die Babys dann einfach aus und Vroni 
sagt, manche töten sie einfach. Das ist sehr 
traurig und das verstehe ich nicht wirklich. 
Es ist doch so einfach eine Katze kastrieren 
zu lassen! Nun meine Bitte an Euch! Lasst 
Eure Katzen kastrieren und vielleicht spendet 
Ihr uns Geld, damit wir weiterhin herrenlose 
Katzen kastrieren lassen können. Ich wünsche 
Euch frohe Ostern! Euer Richard Löwenherz

Ja, ich spende für die Kastration und 
Behandlung von wilden Katzen! 50 EURO

Die Kastration einer weib-
lichen Katze kostet ca. 90 
Euro. Die Kastration eines 
Katers kostet ca. 50 Euro! 
Bitte unterstützen Sie uns 
bei der Kastration und 
Behandlung von wilden 
Katzen! Spenden Sie jetzt!

Spende für Katzenkastration

Tierschutzliga in Deutschland e.V. - IBAN DE30 74 06 9768 
0200 3154 94 - BIC GENODEF1NHD KTO 200 315 494 - BLZ 
740 697 68 Raiffeisenbank am Dreisessel e.G. - Stichwort 
Katze 
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Ehrenamtliche Gassigeher gesucht!
Da die Katzenstation München auch über einen kleinen gut einge-
zäunten Garten verfügt, können hier 3-4 sehr alte Hunde ihren 
Lebensabend verbringen. Für zwei von ihnen suchen wir momentan 
noch regelmäßige Gassigeher, zusammen oder einzeln. Schon ein 
fester Tag pro Woche wäre hilfreich, möglichst vormittags, natürlich 
auch am Wochenende. 

Kira und Elliot sind völlig problemlos und einfach zu handhaben, 
also auch für Anfänger geeignet. 

Kira (14) war in ihrem früheren Leben eine vernachlässigte Hofhündin, die 
niemals ins Haus durfte. Nachbarn hatten irgendwann Mitleid mit der sehr 
kranken Hündin und riefen den Tierschutz zu Hilfe. Im Tierheim wurde sie 
körperlich behandelt und aufgepäppelt, aber sie war völlig in sich zurück-
gezogen und sehr, sehr misstrauisch. Erst als sie dann 2012 in die 
Katzenstation umziehen durfte, hat sie allmählich zu den Menschen 
Kontakt aufgebaut. Heute ist sie eine selbstbewusste, fröhliche Hündin, 
die ihr tägliches Gassigehen genießt und einfordert.

Der blinde Elliot (ca. 12 Jahre)  kam 2012 aus einem polnischen Tierheim. 
Dort war er gerade abgegeben worden, als unsere Kollegen vor Ort waren. 
Elliot hätte dort in der Großrudelhaltung vermutlich nicht mal eine Nacht 
überlebt. Deswegen haben ihn unsere Kollegen sofort mitgenommen. Bald 
darauf kam er in die Katzenstation. Ein neues Zuhause fand sich nicht, 
mittlerweile ist er seit 4 Jahren hier zuhause und darf bis an sein 
Lebensende bleiben. Auch Elliot geht sehr gerne spazieren, man muss 
etwas Geduld aufbringen, da er an jedem Grashalm am Wegesrand schnüf-
feln will. Beide Hunde dürfen gerne Kontakt zu anderen Hunden aufnehmen, sie sind immer 
völlig entspannt und aggressionsfrei. Auch Jogger und Radfahrer werden von den beiden 
nicht „angefallen“. Bei Interesse bitte bei Frau Grüning melden, Tel. 089-142903 -
E-Mail: katzenstationmuenchen@tiereinnot.de

Machen Sie mit! Seien Sie ein Teil der Katzenstation! 5, 25, 50 EURO helfen sehr!

Spenden Sie direkt für die Katzenstation Mün-
chen und unterstützen Sie Helga Grüning und 
ihr Team bei ihrer wertvollen Arbeit rund um die 
ungeliebten Haustiere, die keiner mehr wollte und 
die nun liebevoll versorgt werden und ein neues 
Zuhause suchen!

Katzenstation München unterstützen!

Katzenstation München - Feldmochinger Str. 48 -80993 München Tel. (089) 14 29 03 
Katzenstationmuenchen@tiereinnot.de  - Tiere in Not e.V. - IBAN DE12 7406 9768 0200 3208 62  - 
BIC GENODEF1NHD KTO 200 320 862 - BLZ 740 697 68  Raiffeisenbank am Dreisessel e.G.

Fotos Helga Grüning

Winnetou (KK009/16)EKH männlich, kastriert, geb. 2008

KATZENSTATION 
MÜNCHEN BAYERN

Stichwort München
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Fotos: Annett Stange - Veronika Schrank

NEUE VERORDNUNG 
Katzen in 
Darmstadt 
müssen ab 
sofort kast-
riert werden. 
Weigern sich 
Katzenfreunde, 
droht ihnen ein 
Bußgeld von bis 
zu 1.000 Euro 
- es sei denn, 
sie haben eine 
Rassekatze.
Damit will die 

Stadt „der stetig steigenden Population her-
renloser Katzen Herr werden und einen wich-
tigen Beitrag zum Tierschutz leisten“, sagte 
der Bürgermeister und Ordnungsdezernent 
Rafael Reißer (CDU). 
„Mit der neuen Verordnung vollziehen wir 
einen richtigen und wichtigen Schritt hin zu 
einer deutlichen Minderung des Leids der Kat-
zen.“

Darmstadt sei die erste Stadt in Hessen, die 
von der Möglichkeit Gebrauch mache, „eine 
Katzenschutzverordnung nach dem Tier-

schutzgesetz zu erlassen“. Reißer sprach von 
einer Vorreiterrolle.

Ausnahmen für Katzenbabys und Rassekatzen
Katzenhalter, die ihre Tiere ins Freie lassen, 
müssen diese von einem Tierarzt kastrieren 
und mittels Mikrochip oder Tätowierung kenn-
zeichnen sowie registrieren lassen. Die Regis-
trierung erfolgt, indem neben den Daten des 
Mikrochips oder der Tätowierung der Name 
und die Anschrift des Halters in das kosten-
freie Haustierregister der Tierschutz-
organisation Tasso eingetragen werden.

Die Katzenschutzverordnung gilt nur für Tie-
re, die mindestens fünf Monate alt sind. Für 
Rassekatzen können auf Antrag Ausnahmen 
zugelassen werden. Wer sich nicht an die 
Kastrationspflicht hält, muss mit einer Geld-
buße von bis zu 1.000 Euro rechnen. Wie sich 
die Kontrolle umsetzen lässt - ob etwa die 
Mitarbeiter des Ordnungsamts mit Chip-
lesegeräten ausgestattet werden, steht einem 
Bericht des Darmstädter Echo zufolge noch 
nicht fest.

Quelle: hessenschau.de/clar, dpa/lhe

IN DARMSTADT - STADT DER KASTRIERTEN KATZEN

Winnetou - der gleich auffällt, durch sein verwegenes 
Äußeres - wurde Anfang November 2015 völlig abge-
magert und krank im Wald gefunden. Er lief Spazier-
gängern einfach bis zum Auto hinterher, stieg freiwillig 
ein und im Tierheim wieder aus. Lange brauchten wir, 
um den armen Kerl wieder richtig auf die Beine zu be-
kommen. Doch nun ist Winnetou kerngesund, munter und 
gut im Futter. Einzig seinen Schönheitsfehler - das Stück 
fehlendes Augenlid und ein trübes Auge - konnten wir nicht heilen. Wir 

wissen nicht was mit Winnetou da passiert ist, aber stören tut es ihn nicht. Winnetou ist eine 
absolut coole Katze. Er liebt den Menschen sehr, ist unheimlich anhänglich und schmusebe-
dürftig. Aber Winnetou ist auch sehr verspielt und manchmal etwas grobmotorisch im Um-
gang mit dem Menschen oder anderen Katzen. Wichtig ist, dass Winnetou einen Platz auf der 
Couch bekommt, vom Freigang hat er deutlich die Nase voll. Auf andere Katzen im Haushalt 
kann Winnetou verzichten. Katzenstation München Telefon: 089 / 142903

Winnetou sucht seine Couch

ZUHAUSE GESUCHT KATZENSTATION MÜNCHEN

Winnetou (KK009/16)EKH männlich, kastriert, geb. 2008
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TIERSCHUTZHOF WARDENBURG NIEDERSACHSEN

Fotos Eigentum des jeweiligen Tierheims - Privat - Anja Fleckenstein

ZUHAUSE GESUCHTMorle
Rehe-Pony sucht artgerechtes Zuhause! Morle wurde mit Ihren 13 Jahren 
abgegeben, da sie zu diesem Zeitpunkt einen Rehe Schub hatte 
und der Besitzer nicht für die weiteren Kosten aufkommen 
konnte oder wollte. Sie ist etwas unerzogen und auch mal 
schlecht gelaunt. Wir suchen ein Zuhause bei 
verantwortungsvollen Menschen, die bereits Erfahrung mit 
Rehe–Ponys haben und diese auch artgerecht halten 
können. Ob sie geritten ist oder je wieder geritten werden 
kann, wissen wir nicht. Dies sollte aber bei der Shetty Dame 
nicht an oberster Stelle stehen. Wer unserer Morle ein 
Zuhause geben möchte, kann sich gerne mit uns in 
Verbindung setzen. Tel. (04407) 9137541

Morle sucht ein Zuhause, geb. 2003

Scandy
Nach 7 Jahren Tierschutzhof endlich ein Zuhause gefunden! 
Scandy kam Ende Oktober 2008 auf unseren Gnadenhof 
nach Bayern, da sie nicht als Reitpferd geeignet war. 
Vermittlungsversuche scheiterten, da sie vielen als reiner 
Beisteller zu jung war. Mittlerweile ist sie 20 Jahre alt. Ende 
2015 meldete sich ein Ehepaar, das gerade ein Pferd ein-
schläfern lassen musste und dringend eine Freundin für 
Ihren Haflinger suchte. Nachdem uns die Kriterien genannt 
wurden, war klar, dass NUR Scandy in Frage kommt. Nach 
dem ersten Treffen stand bald fest, 
Scandy ist die perfekte Partnerin für 
den Wallach „Macho“. Wenige Tage 
später wurde die Araber-Mix Stute 
verladen und lernte Ihr neues Zuhause 
und den neuen „Partner“ kennen. 

Scandy hat es endlich geschafft

ZUHAUSE GEFUNDEN

Machen Sie mit! Seien Sie ein Teil vom Tierschutzhof 5, 25, 50 EURO helfen sehr!

Spenden Sie direkt für den Tierschutzhof Warden-
burg und unterstützen Sie Anja Fleckenstein und 
ihr Team bei ihrer wertvollen Arbeit rund um die 
ungeliebten Haustiere, die keiner mehr wollte und 
die nun liebevoll versorgt werden und ein neues 
Zuhause suchen!

Tierschutzhof Wardenburg unterstützen!

Tierschutzhof-Wardenburg - Rathjenweg 141, 26203 Wardenburg - Tel. (04407) 9137541  
- Abandonner e.V. - IBAN DE76 7406 9768 0100 3162 02 - BIC GENODEF1NHD - 
KTO 100 316 202 - BLZ 740 697 68 - Raiffeisenbank am Dreisessel e.G.
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TIERSCHUTZHOF WARDENBURG NIEDERSACHSEN
Petra Paradies, 44 Jahre, In-
haberin Hofladen Paradies in 
Oldenburg erzählt:

Alles hat eher durch Zufall an-
gefangen. Ich war auf der Su-
che nach einem Hof der Obst 
und Gemüse gespendet haben 
möchte. 

Da der Tierschutzhof Warden-
burg zu der Zeit noch nicht 
lange existierte, wusste ich 
nicht einmal, dass es ihn gibt. 
Ich startete meine Suche über 
Facebook und fand den Hof. 
Kurzerhand rief ich an und fuhr 
nach einem freundlichen Tele-
fonat nach Wardenburg.

Nachdem ich die Tiere und die 
Mädels kennengelernt hatte 
stand für mich fest - Ich muss 
mehr tun als nur Obst und 
Gemüse zu spenden. Was die 
Mädels dort leisten: Hut ab! 

Aber meine Zeit lässt nicht oft 
Hilfe vor Ort zu. Ich fing an Spenden zu sammeln, Verkaufsaktionen zu Gunsten des Hofes zu 
machen und ein paar Kleinigkeiten die irgendwie unterstützen zu organisieren. Wenn es die 
Zeit zulässt helfe ich bei Veranstaltungen, wie zum Beispiel dem „Tag der offenen Tür“, mit und 
stelle mich an den Kuchenverkaufsstand. 

Mein Fazit: „Es ist nicht wichtig wie man hilft sondern DASS man hilft“. 

ICH HELFE EHRENAMTLICH

Wir freuen uns über jeden, der mithelfen will! Wenn Sie eine ehrenamtliche Aufgabe übernehmen 
möchten, sind Sie im Tierschutzhof Wardenburg richtig. Wir suchen Ehrenamtliche die bei der Pony- 
Pferdepflege helfen wollen. Auf unserem Hof gibt es immer etwas zu tun, Wiesen pflegen, misten, 
Pferde striegeln, Gartenarbeit und vieles mehr. Bei unseren Veranstaltungen freuen wir uns über 
Menschen die grillen, Flyer verteilen, die Pony beim Ponyreiten führen, die Fotos bei Veranstaltungen 
machen oder -beim Auf- und Abbau helfen. Es besteht auch die Aussicht auf eine Praktikantenstelle. 
Rufen Sie uns an, wir freuen uns auf Sie! Tel: (04407) 9137541

EHRENAMTLICHE TÄTIGKEITEN

Fotos Eigentum des jeweiligen Tierheims, Eier Lil iboas/Istockphoto.de
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KRANKE HUNDE - HUNDEFUTTER-UNVERTRÄGLICHKEIT
Viele alte und kranke Hunde und Katzen wer-
den gnadenlos abgeschoben. Sie sind krank, 

nicht mehr lustig 
und machen viel 
Arbeit. Vielleicht 
vergessen sie 
auch schon ein-
mal, dass man 
nicht in die Woh-
nung macht und 
dann wird aus 
dem jahrelangen 
Familienmitglied 
oftmals eine Last. 

Niemand 
kümmert sich 

mehr richtig um sie oder fühlt sich verantwort-
lich für den einstigen Familienhund, der schon 
als Welpe in die Familie kam und nun alt und 
gebrechlich ist. So unwahrscheinlich es in Ihren 
und unseren Ohren klingen mag, viele dieser 
Tiere  landen in unseren Tierheimen. Alt, nicht 
mehr fit, weggeworfen...

Manche dieser 
Tiere benötigen 
Spezialnahrung, 
denn sie vertra-
gen einfaches 
Hundefutter 
nicht mehr, dies 
stellt uns vor 
besondere Aufga-
ben. Dann werden 
unsere Tierpfle-
ger zu „Köchen“. 
Sie schneiden Ge-
müse und kochen 
Reis und Fleisch. 

Dies ist sehr 
arbeitsintensiv 
und verschlingt 
viel Zeit aber 
wir wollen ja, 
dass es all unse-
ren Tieren gut 
geht.  

Die Verpfle-
gung dieser Tie-
re kostet auch 
mehr als für 
einen gesun-
den Hund. Für unsere derzeit vier Hunde, die 
teilweise Frischfleisch bekommen, geben wir 
im Monat ca. 350 Euro aus. Das sind ca. 4.200 
Euro im Jahr. Eine ziemliche Summe, die wir da 
aufbringen müssen. 

Die Verpfle-
gung dieser 
Tiere wird allein 
durch 
Spenden finan-
ziert, wir 
bekommen 
dabei keinerlei 
staatliche 
Hilfe. Aus 
diesem Grund 
müssen wir 
immer wieder 
um Spenden und Patenschaften bitten. 

Auch heute bitten wir Sie. Übernehmen Sie 
eine Patenschaft für einen dieser Hunde oder 
helfen Sie uns bitte direkt mit Ihrer finanziel-
len Unterstützung. Vielen Dank!

Ein eigener Platz im Kühlschrank...

Verarbeitung von rohem Fleisch

Hochwertige Küche

Machen Sie mit! Seien Sie ein Teil vom Tierschutzliga-Dorf 5, 25, 50 EURO helfen sehr!

Spenden Sie direkt für alte und 
kranke Hunde, deren Versorgung 
mit Medikamenten und Spezialnah-
rung monatlich ca. 350 Euro kostet 
und deren Vermittlungschancen 
gegen Null gehen!

Alte, kranke Hunde unterstützen!

Tierschutzliga-Dorf - Ausbau Kirschberg 15, 03058 Neuhausen/Spree - Tel. (035608) 40124  - Tierschutzliga 
in Deutschland e.V. - IBAN DE30 74 06 9768 0200 3154 94 - BIC GENODEF1NHD 
KTO 200 315 494 - BLZ 740 697 68 - Raiffeisenbank am Dreisessel e.G.

Spezialfutter

Fotos Tierschutzliga - Pierre Pohl - Annett Stange

Überschüssige Spendenerträge werden für weitere wichtige Projekte der Tierschutzliga in Deutschland e.V. und der 
angeschlossenen gemeinnützigen Vereine eingesetzt. Wir befolgen das BDSG zur Wahrung Ihrer Privatsphäre. Wenn Sie künftig keine 

Anschreiben erhalten möchten, können Sie der Verwendung Ihrer Daten für Werbezwecke widersprechen.
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KRANKE HUNDE - HUNDEFUTTER-UNVERTRÄGLICHKEIT
Isabell (Deutscher Schäferhund, 9 Jahre, Bauchspeichel-
drüsen-Insuffizienz, Schilddrüsen-Unterfunktion, 37kg)
Fleisch: 900g am Tag / 2,70 Euro – im Monat 81,00 Euro
Gemüse: 240g am Tag / 0,48 Euro – im Monat 14,40 Euro
Reis (Milchreis): 250g am Tag/ 0,25 Euro – im Monat 7,5 Euro
Enzympulver pro Mahlzeit: 1 Euro/Tag – im Monat 30 Euro
Schilddrüsentabletten: 0,25 Euro/Tag – im Monat 10 Euro
Magenschutzmedikament: 0,20 Euro/Tag – im Monat 6 Euro
Hinzu kommt noch etwas Lachsöl
Gesamt am Tag: ca. 5 Euro
Gesamt im Monat: 150 Euro!!! (nur Futter und Medizin)

Bernhard (Berner Sennenhund, Futtermittelallergie, 7 Jahre, 
45kg) aus schlimmer Haltung befreit. Kommt nur schwer mit 
Menschen klar.
Fleisch: 700g am Tag/ 2,10 Euro – im Monat 63,00 Euro
Gemüse: 330g am Tag/ 0,66 Euro – im Monat 19,80 Euro
Hinzu kommt noch etwas Lachsöl

Gesamt am Tag: 2,76 Euro
Gesamt im Monat: 82,80 Euro

Peppi (Spitzmix, Futtermittelallergie, Bauchspeicheldrüsen-
Insuffizienz, Spondylosen, 10 Jahre, 9kg)
Fleisch: 220g am Tag/ 0,66 Euro – im Monat 19,80 Euro
Gemüse: 60g am Tag/ 0,12 Euro – im Monat 3,60 Euro
Reis (wie Isabell): 50g am Tag/ 0,05 Euro – im Monat 1,50 Euro
Enzympulver pro Mahlzeit: 0,33 Euro/Tag – im Monat 10 Euro
Magenschutzmedikament: 0,14 Euro/Tag – im Monat 4,20 Euro
Schmerzmittel: 0,35 Euro/Tag – im Monat 10,53 Euro
Hinzu kommt noch etwas Lachsöl
Gesamt am Tag: 1,65 Euro
Gesamt im Monat: 49,50 Euro (nur Futter und Medizin)

Awira (Labrador, Futtermittel- und Umweltallergie, 9 Jahre, 
25kg)
Wurde als gefährlicher Hund eingestuft und darf dadurch nur 
unter strengen Auflagen gehalten werden! 
Fleisch (nur Huhn gekocht): 500g am Tag/ 1,50 Euro – im Monat 
45,00 Euro
Möhrenbrei aus dem Glas (nichts anderes verträgt sie!): 1 Glas 
am Tag/ 0,55 Euro – im Monat 16,50 Euro

Gesamt am Tag: 2,05 Euro
Gesamt im Monat: 61,50 Euro

Wir benötigen für die „Allergiehunde“ im Monat alleine ca. 350 Euro!!! Nur für Futter und 
Medizin. Und das jeden Monat, denn die Vermittlungschance für diese vier ist aufgrund 
ihrer Krankheitsgeschichte gleich Null.
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HABEN SIE BALD 
ETWAS ZU 
FEIERN?
Spenden statt Geschenke! 
Unterstützen Sie unsere Arbeit 
im Rahmen von feierlichen An-
lässen wie Geburtstage, Hoch-
zeitstage oder Jubiläen! Bitten 
Sie Ihre Gäste um Spenden für 
unsere Notfellchen. Davon haben 
alle etwas, denn Ihre Gäste und 
Sie unterstützen damit unsere 
Tierschutzarbeit oder ein von 
Ihnen ausgewähltes Tier.

- Gerne senden wir Ihnen vorge-
druckte Zahlscheine mit Kenn-
wort. Diese können Sie Ihren 
Einladungen beifügen. 

- Jeder Spender erhält von uns 
eine Zuwendungsbestätigung und 
ein persönliches Dankschreiben.

- Sie als Initiator erhalten eine 
Namensliste der Spender mit 
der Gesamtsumme der eingegan-
genen Spenden.

Gerne beraten wir Sie 
individuell.

Tel. 08581-9616-0 Bürozeiten: 
Mo.-Fr. 08:00 bis 16:00 Uhr

Es grüßen Sie recht herzlich: 	
Sonja Eisner & Eileen  
Helmecke (Zentrale Spender- 
und Mitgliederverwaltung)
 

Foto: Hunde tobkatrina/istockphoto.de

Aktuelle Meldungen

Hundewanderung mit den Tierheimhunden!
Am 1. Mai 2016 wollen wir wieder gemeinsam mit 
unseren Tierheimhunden im Tierschutzliga-Dorf 
(Neuhausen/Spree) einen Ausflug unternehmen. Um 
11.00 Uhr starten wir mit unseren Hunden zu einer 
mehrstündigen Wanderung durch die angrenzenden 
Wälder, Wiesen und Felder. Für Verpflegung unter-
wegs wird gesorgt.

Die Teilnehmerzahl ist auf 30 Personen beschränkt. 
Anmeldung unter info@tierschutzligadorf.de oder 
direkt im Tierheim. 

Am 01. April 2016 um 13:30 Uhr findet auf dem 
Tierschutzhof Wardenburg eine Spaghetti - Fahrt 
statt. Eingeladen sind Kinder von 5 bis 9 Jahren 
Kostenbeitrag: 9,00 €

Was wir anbieten:
- Wanderung (eventuell mit Hunden) 
- Snacks und Getränke für unterwegs. 
- Spiele und Lehrreiches aus der Tierwelt 
- Ponyreiten - Gemeinsames Spaghetti essen

Die Teilnehmerzahl ist auf 10 Kinder begrenzt. 
Anmeldeschluss: 24.03.2016

Am 23. April 2016 von 13:30 bis 17:00 Uhr
findet auf unserem Tierschutzhof der dritte 
Kindernachmittag statt. Eingeladen sind Kinder von 
5 bis 9 Jahren. Kostenbeitrag: 7,00 €

Wir bieten:                            
- Tierschutzhof Quiz
- Stockbrot backen mit Pferdegeschichte
- Beschäftigung mit den Ponys 
  (Ponyreiten, striegeln usw.)
- fühlen… (d.h. wir zeigen und erklären den 
  Kindern was ein Pferd fressen darf)

Die Teilnehmerzahl ist auf 6 Kinder begrenzt.
Anmeldeschluss: 19.04.2016

E-Mail: info@abandonner.de 
Anmeldung telefonisch unter: 04407 9137541
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Fotos: Kaninchen Korovin /istockphoto.de - Tierschutzliga

	

Auf dieser Seite möchten wir allen Spendern und Mitgliedern 
danken! Durch Ihre Spenden und Mitgliedsbeiträge wurde all dies 

möglich! Gemeinsam sind wir stark!

DANKE-SEITE

Eine wundervolle Spende für 
den Neubau unserer Hundeau-
ßengehege überreichten uns 
am 17.1.2016 die Hundeführer 
der BRH Rettungshundestaffel 
Niederlausitz. 500 Euro haben 
die Hundefreunde für unsere 
Tierheimhunde gesammelt. 
Vielen, vielen Dank für diese 
tolle Unterstützung!

 Rettungshundestaffel Niederlausitz

Wir wünschen all unseren 
Mitgliedern, Ehrenamtlichen, 
Spendern und Freunden ein 

wundervolles Osterfest!

Besucht uns auch auf Facebook: 
www.facebook.com/tierschutzligaindeutschland/

Liebe Tierfreunde!
Das gesamte Team bedankt sich 
im Namen unserer Schützlinge von 
ganzem Herzen für Ihre wundervolle, 
großartige Anteilnahme an unserer 
Weihnachtsaktion 2015. Unendlich 
viele Pakete erreichten uns täglich. 
Der Weihnachtstag alleine reichte 
gar nicht, um alle Geschenke auszupacken. Aber 
alle Vierbeiner bekamen am Weihnachtstag eine 
kleine oder größere Überraschung. Und wir Zweib-
einer freuten uns über die glücklichen, zufriedenen 
und überraschten Gesichter unserer vielen Fellchen.
Vielen, vielen DANK für Ihre Spenden!
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Fotos Kaninchen: Fontanis/istockphoto.de / Vereinsbesitz / Brigitte Fuchs/ Angela Ortmann - 
Ei l i l iboas/istockphoto.de - Abb. der Patenschaftsgeschenke ähnlich

Was ist ein Pate? Was bekomme ich als Pate?
Als Pate helfen Sie mit, ein unvermittelbares Tier zu finanzieren. Sie entscheiden in welcher Höhe Sie Ihr 
Patentier unterstützen. Klar erhalten Sie regelmässige Informationen.  Gerne können Sie das Tier nach 
telefonischer Vereinbarung besuchen und z.B. mit dem Hund Gassi gehen oder mit der Katze spielen und 
kuscheln. Eine Kündigung ist jederzeit möglich. Sie erhalten eine aktuelle Patenschaftsmappe, inkl. Ur-
kunde zum verschenken.  Auf dieser Urkunde steht Ihr Name und der Name des Beschenkten. Der Be-
schenkte bekommt dann über die Laufzeit der Patenschaft aktuelle Informationen zu seinem Patentier. 
Weiterhin können Sie eine Tasse, einen Teddy, ein Kissen, ein Handtuch oder ein T-Shirt mit dem Bild 
Ihres Patentieres erwerben. Auch dies ist ein wunderschönes Geschenk!

Welche Tiere sind Patentiere?
Patentiere sind unvermittelbare 
Tiere! Niemand will sie haben, es 
sind die, die keiner beachtet, die 
kranken und die alten Tiere. Die 
ängstlichen, geschundenen, miss-
handelten, die bissigen, nervösen, 
die schwierigen... Diese Tiere blei-
ben wahrscheinlich den Rest ihres 
Lebens bei uns. Helfen Sie mit 
einer Patenschaft und schaffen 
Sie auch für diese Tiere ein 
Zuhause!

Wie werde ich ein Pate?
Auf der Rückseite des Tiermagazins finden Sie eine entsprechende 
Postkarte. Bitte füllen Sie den Patenschein aus, frankieren ihn und 
geben Sie ihn in die Post. Sie können uns natürlich auch anrufen: 
08581-9616-0 oder eine E-Mail senden an die zentrale 
Spenderverwaltung: info@tiereinnot.de. Auch per Telefax sind 
wir erreichbar: 08581 -96 16-20
www.tierschutzliga.de & www.tiereinnot.de & www.abandonner.de

     EINIGE UNSERER PATENTIERE

   Perseidon       Peggy         Mis     Kuchita        Tipo

        Lhaila      Suse         Kosa

 FREUND
GESUCHT?

Hier ist Ihre Hilfe gefragt!
Wir geben geschundenen, kranken und auch alten Tieren ein dauerhaftes, artgerech-
tes Zuhause bis zu Ihrem Tod. Mit einer Patenschaft, helfen Sie, dieses Zuhause, die 
Versorgung und die Pflege zu finanzieren.
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UNVERMITTELBAR!

Fotos Anja Fleckenstein / Annett Stange

WERDEN SIE PATE 
GEHÖREN SIE DAZU!

Peter - Der Kranke
Im November 2007 kam Peter zusammen mit seinen 5 Geschwistern schwer krank zu uns ins Tierheim. 
Tagelang kämpften wir um das Leben der jungen Katzen, doch nur Peter überlebte die heimtückische 
Katzenseuche-Erkrankung, während alle seine Geschwister ver-
starben.

Trotz der langen, intensiven Behandlung hat Peter seine Scheu 
vor den Menschen nicht abgelegt und bis heute zieht er sich vor 
den Pflegern zurück. Da Peter sicher nie zahm werden wird, sind 
seine Vermittlungschancen gleich Null. Aber auch wenn Peter bei 
uns im Tierheim bleibt, hat er doch ein warmes Heim. Er lebt in 
einer Katzengruppe, hat ein schönes, geheiztes Zimmer zur Verfü-
gung und liebt es, stundenlang in seinem Freigehege zu sitzen und 
die Umgebung zu beobachten.

Perseidon - Der Vernachlässigte
Perseidon hatte einen sehr schweren Start ins Leben. Als frisch geborenes Fohlen wurde aus Kos-
tengründen an der Fohlenlähme-Impfung gespart. Wenig später erkrankte er daran. Auch zu 

diesem Zeitpunkt hielt die Besitzerin es nicht für nötig den Tier-
arzt zu rufen und so musste Perseidon allein klar kommen. 
Wochenlang lag er nur rum und konnte nicht aufstehen… 
Ein Jahr später entdeckten wir Perseidon im Internet, er wurde-
als Beisteller oder Schlachtfohlen für 500€ angeboten. Allein 
sein Blick ließ uns keine ruhige Minute… Wir überlegten 
und grübelten, denn eines war klar, mit den durchtritti-
gen Hinterbeinen, den Verknöcherungen und den dicken 
Gelenken würde er nicht alt werden. Wir sahen ein Fohlen, 
das nie ein Fohlen sein konnte und durch die Versäumnis-
se des Menschen nie erfahren würde wie toll es sein kann 
eine Kindheit zu haben… So beschlossen wir den jungen 

Hengst zu uns zu holen, alles zu geben, damit er nochmal glückliche Momente erleben darf. Mittler-
weile wurde Perseidon kastriert und teilt sich seine Weide mit unserer 16-jährigen Mary (Konik-Stu-
te). Er erfreut uns jeden Tag, überrascht uns immer wieder aufs neue und zeigt uns täglich wie gut 
er es hat und wie wohl er sich fühlt. Und dies ist es, welches uns immer wieder die Bestätigung gibt 
weiter zu machen!

Mischa - kaputte Gelenke
Mischa lebt nun schon viele Jahre bei uns im Tierschutz-
liga-Dorf. Niemand möchte sie adoptieren, da Mischa 
kaputte Gelenke hat und täglich Medikamente braucht. 
Dabei ist Mischa bei den Menschen, die sie kennt, ein 
unheimlich lieber, anschmiegsamer und kuschelbedürftiger 
Hund. 

Sie liebt kleine Spaziergänge, liebt es auf ihrer Couch im 
Zimmer zu liegen oder zusammen mit Hundekumpel Lolek 
auch mal kurz über die Wiese zu toben. Mischa ist sehr ver-
fressen und lässt sich wunderbar mit Leckerli bestechen. 
Die große Herdenschutzhündin ist jetzt 11 Jahre alt geworden. Da sie höchst-
wahrscheinlich ihren Lebensabend bei uns verbringen wird, würden wir uns über 
Paten für Mischa sehr freuen.



KLEINE TIERSCHÜTZER

22 TIERRUNDSCHAU

Eines Tages fand Susi beim spielen an der 
Ruine des Nachbarhauses drei Katzen. Die 
Nachbarn waren verstorben und die Katzen 
nun völlig allein. Da die eine trächtig und 
alle drei total ausgehungert waren, nahm 
Susi die Katzen mit nach Hause.

Zuhause angekommen, bekamen die drei 
Katzen zuerst mal etwas gutes zu fressen. 
Susis Eltern waren anfangs nicht so 
begeistert, aber wenn man helfen kann, soll-
te man es auch tun.

Gesagt, getan, Susi und ihr Vater brach-
ten die drei zum Tierarzt. Dieser unter-
suchte sie und gab ihnen die notwendigen 
Impfungen und eine Wurmkur. Da die 
große Katze trächtig war konnte sie noch 
nicht kastriert werden, die beiden kleinen 
aber wurden sofort kastriert.

Wieder Zuhause fingen die Katzen langsam 
an aufzutauen. Sie erholten sich schnell, 
tollten ausgelassen im Garten umher und 
waren eine Freude für die ganze Familie. Die 
Große konnte in Ruhe ihre Jungen gebären, 
die dann ebenfalls kastriert wurden und ein 
gutes neues Zuhause gefunden haben.

Alles für die Katz?

Natürlich hat nicht jeder die Möglichkeit, einfach so Katzen bei sich aufzunehmen aber 
wenn man solche Tiere findet, die trächtig oder extrem abgemagert sind, sollte man sie 
nach Möglichkeit zum nächsten Tierheim bringen, damit die nötigen Schritte eingeleitet 
werden können. Viele dieser Katzen werden, nachdem sie kastriert wurden und sich erholt 
haben wieder in ihr angestammtes Gebiet ausgewildert. So können sie aber nicht mehr un-
kontrolliert trächtig werden, das hilft den Katzen sehr und viel Elend kann vermieden 
werden. Fotos: Ratten GlobalP/istockphoto.de - Kaninchen Fontanis/istockphoto.de - 

Eier Lil iboas/istockphoto.de - Meerschweinchen Annett Stange - Labyrinth clairevis/istockphoto.de

Kleine Tierschützer Seite

1 2

3 4
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15,19,20,5,18,19,16,1,26,9,5,18,7,1,14,7

Lösung: 

Spoty Flicka Fussel

Wusstest Du schon...
Dass fast alle Säugetiere inklusive des 
Menschen, sieben Halswirbel haben? Sogar 
die Giraffe mit Ihrem langen Hals oder riesige 
Wale aber auch die winzigen Spitzmäuse, 
haben sieben Halswirbel. 

Es gibt natürlich auch Ausnahmen. Die Rund-
schwanzseekuh und das Hoffmann-Zweifinger-
faultier besitzen als einzige Säuger nur sechs 
Halswirbel. 

Bei den Vögeln variiert die Anzahl der Halswir-
bel zwischen zehn und 26.

Der größte jemals gefundene Halswirbel eines 
Landwirbeltiers war der achte Halswirbel 
von Sauroposeidon, der 1,4 m lang war.
Quelle: Wikipedia.de

Besucht uns auf 
Facebook: 

KleineTierschuetzer

Die Lösung lautet: Osterspaziergang

Feiern Ostern!
Um zu erfahren was die Drei nach dem Osteressen
gemacht haben, musst Du die Zahlen gegen die entspre-
chenden Buchstaben aus dem Alphabet austauschen.

In 
dieser 

Tierrundschau haben 
wir Ostereier versteckt. 

Wie viele kannst Du finden? 

Es befinden sich:
 _____ Eier in diesem 

Heft

Ins Maul gelegt!
Was hat das Meer-
schweinchen dem an-
deren wohl zu sagen? 
Schickt uns Eure Ideen 
an:
info@tierschutzliga.de

Witz des Tages
Der Bauer hat seinen Ra-
senmäher auf der Weide 
vergessen. Das neugierige 
Lamm geht hin und sagt: 
„Määh!!!“Darauf der Rasen-
mäher: „Du hast mir nichts 
zu sagen!“  Autor unbekannt
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NOTFELLCHEN-FONDS

Machen Sie mit! Werden Sie 
Notfellchen-Fonds-Pate! 50 EURO

Ihre Unterstützung kommt 
direkt und ausschließlich Not-
fall-Tieren zu Gute! Wir ver-
wenden es für Notfalleinsätze, 
Notoperationen, Verbandsma-
terial und dringende Medika-
mente!

Notfellchen-Fonds

Aja wurde plötzlich krank und musste 

dringend zum Tierarzt. Leider war sie so 

krank, dass sie nach längerer tierärztlicher 

Behandlung eingeschläfert werden musste.

Sarah litt an schwerer Arthrose. Sie 
wurde an der Hüfte operiert und kann 
nun wieder auf vier Beinen laufen.

Marga hatte einen komplizierten, offenen 
Bruch. Dank des Notfellchen-Fonds konnten 
wir schnell helfen.

Joy hatte eine Gebärmuttervereiterung und 

ein Auge musste entfernt werden.

Mischu ist aufgrund einer Wirbelsäulenverlet-
zung querschnittsgelähmt und wird nie 
wieder normal laufen können. Die Untersu-
chungen und dieser Rolli wurden aus dem 
Notfellchen-Fonds bestritten.

Rosi hatte Gesäugetumore. Diese wurden operativ entfernt.

Bilanz vom 
15.12.2015 bis 29.02.2016

EINNAHMEN   AUSGABEN     

5.621,17 €        3.917,65 €

Dieser Fonds wurde eingerichtet um bei akuten Notfallsituationen sofort handeln zu können!
Wenn ein verletztes Tier zu uns kommt, müssen wir sofort etwas unternehmen. Es bleibt nicht die 
Zeit für einen Spendenaufruf! Warten wäre Tierquälerei!

Aus diesem Grund haben wir den Notfellchen-Fonds ins Leben gerufen. Als Pate zahlen Sie einen 
monatlichen Beitrag oder eine einmalige Spende in diesen Fonds und sichern damit vielen 
Notfellchen die sofortige Hilfe. Ihre Unterstützung kommt direkt und ausschließlich diesen Tieren 
zu Gute! Wir verwenden es für Notfalleinsätze, Notoperationen, Verbandsmaterial und dringende 
Medikamente! Machen Sie mit! Seinen Sie Teil unserer Tierheime! Ganz nach dem Motto:

„Ich gehöre dazu“! Für diese Tiere (und andere) nutzten wir 
den Fonds:

Fotos Eigentum des jeweiligen Tierheims, Herzen: Ortmann, Maus t ilo/istockphoto.de

Stichwort Notfellchen

Danke an alle 
Fondsspender 
und Paten!

Überschüssige Spendenerträge werden für weitere wichtige Projekte der Tierschutzliga in Deutschland e.V. und der 
angeschlossenen gemeinnützigen Vereine eingesetzt. Wir befolgen das BDSG zur Wahrung Ihrer Privatsphäre. Wenn Sie künftig keine 

Anschreiben erhalten möchten, können Sie der Verwendung Ihrer Daten für Werbezwecke widersprechen.
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BOTSCHAFTEN 
UNSERER 
SCHÜTZLINGE

Max
Hallo liebes Tierheim Team,

Ich bin der als liebevoll und sanft beschriebe-

ne blonde Retriever. Mein Frauchen hat mich 

damals in einer Nacht und Nebelaktion geholt. 

Es geht mir blendend. Hier bin ich der absolute 

Herrscher über unser Grundstück. Ich entschei-

de ob jemand vorbei gehen kann oder nicht. 

Ich habe nur das Gefühl die nehmen mich nicht 

ernst, es heißt immer wieder : ach, ist der süß! 

Na ja, ich fühle mich jedenfalls sauwohl. Das 

Sofa habe ich auch sehr geschickt erobert, 

erst habe ich nachts heimlich darauf gelegen, 

dann ist Frauchen morgens mal unerwar-

tet früher ins Wohnzimmer gekommen und 

schwupps, so schnell konnte ich nicht runter 

springen. Und weil ich das so klug gemacht 

habe, darf ich jetzt immer darauf liegen. 

Auch sonst bin ich ein absolut Gemütlicher. 

Spielen mit anderen Hunden hält sich in 

Grenzen, viel zu anstrengend! Ich verstehe 

mich aber mit Allen. Ich wünsche euch noch 

viel Erfolg bei eurer Arbeit. Und grüßt mir 

meine Kumpels.

Liebe Grüße

Euer Max 

Fotos Privat 

Grüße von Luca und WinniHallo Frau Schrank,viele liebe Grüße von Luca und Winny. Den beiden 
geht es hervorragend und uns erst recht. Wir ha-
ben jeden Tag so viel Spaß mit den beiden und so 
viele kuschelige Momente, dass es sehr schade ist, 
dass man keinen Katzenerziehungsurlaub nehmen 
kann.
Luca ist unser großer Spieler und Entdecker, nichts 
ist vor ihm sicher und irgendwie kommt man auch 
überall hoch. Vor allem wenn das was zu fressen 
sein könnte ;-)Winny schaut sich immer erst mal an, wie sein Bru-
der das macht, um dann mitzumachen.
Er ist unser großer Schmuser, man kommt nicht an 
ihm vorbei, ohne dass lautstark der Motor angeht 
und sofort eine Streicheleinheit eingefordert wird. 
Nachts wird auch mehrfach kontrolliert, ob wir 
noch da sind und eventuell gerade kurz Zeit zum 
Schmusen haben :-)Nächste Woche geht‘s zum Tierarzt zum Vorab-
check und dann wird der Termin zur Kastration fix 
gemacht.  Liebe Grüße aus München
Eva und Patrick Schneider

Bella und BärchenHallo liebes Tierheim-Team.Wir wünschen ein erfolgreiches, neues Jahr 2016!Die Bella hat sich richtig gut eingewöhnt und bringt richtig Leben in den Stall! Und sie passt doch richtig gut zu mir, mit dem langen Fell und den süßen Löckchen, oder?!Sie gehört jetzt schon richtig dazu! Unsere alte, graue Chefin hat sie liebevoll unter ihre Pfötchen genommen und mit der Mina wuselt sie immer durch den ganzen Stall! Da muss ich dann vor lauter Freude Hüpfen!Ich bin jetzt ein stattlicher Mann geworden und wiege 1.100g und mein Fell ist richtig dick und ganz lang!  So dann hoffen wir mal, dass alle aus Bellas Familie bald ein tol-les neues zu Hause haben!Liebe Grüße, Bella und Bärchen. 
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TIERSCHUTZLIGA
UNSERE TIERHEIME UND TIERSCHUTZVEREINE

Es gelten nur die hier angegebenen Telefonnummern. 
Deutschlandweite Notrufnummer:
(08581) 96 16-0; 
bitte nur in wirklichen Notfällen anrufen.

Mitgliederverwaltung für Tiere in Not e.V., 
Abandonner e.V., Tierschutzliga in Deutschland e.V.
Adresse: Falkensteiner Str. 11,
94118 Jandelsbrunn-Wollaberg
Telefon: (08581) 96 16-0, Fax: (08581) 96 16-20,
Bürozeiten: Montag bis Freitag von 8.00 - 16.00 Uhr

TIERSCHUTZLIGA IN DEUTSCHLAND E.V.
Vorsitzende: Dr. Annett Stange,
Adresse: Ausbau Kirschberg 15, 
03058 Neuhausen/Spree,
Telefon: (035608) 416 95, Fax: (035608) 415 96,
E-Mail: info@tierschutzliga.de,
Internet: www.tierschutzliga.de

Tierschutzliga-Dorf
verantwortlich: Dr. Annett Stange,
Adresse: Ausbau Kirschberg 15,
OT Groß Döbbern, 03058 Neuhausen/Spree,
Telefon: (035608) 401 24, Fax: (035608) 416 69,
E-Mail: tierschutzligadorf@tierschutzliga.de,
Internet: www.tierschutzligadorf.de
Unser größtes Tierheim hat sich auf traumatisierte 
Hunde spezialisiert und nimmt sie auf, egal ob sie 
ängstlich, aggressiv oder schwierig sind – und 
sozialisiert sie.

UNSERE ANGESCHLOSSENEN  
TIERSCHUTZ-VEREINE UND TIERHEIME

TIERE IN NOT e.V.
Vorsitzender : Volkert Petersen,
Adresse: Sudetenlandstr. 92, 85221 Dachau,
Telefon: (08581) 96 16-0, Fax: (08581) 96 16-20,
E-Mail: info@tiereinnot.de

Gnadenhof Letzte Zuflucht
verantwortlich: Ingrid Kleinwechter,
Adresse: Riedelsbach 58, 94089 Neureichenau,
Telefon: (08583) 915 93
Unser Schwerpunkt sind ganz kleine, mutterlose 
Katzenbabys, die mit der Flasche aufgezogen werden 
müssen.

Katzenstation München
verantwortlich: Helga Grüning,
Adresse: Feldmochinger Str. 48, 80993 München,
Telefon: (089) 14 29 03,
E-Mail: katzenstationmuenchen@tiereinnot.de
Katzen, die älter sind oder eine Beeinträchtigung 
haben, werden von den ländlichen Tierheimen in 
unsere Katzenstation München gebracht. In der Stadt 
werden sie meist in kurzer Zeit vermittelt.

Katzenstation Netzschkau
verantwortlich: Brigitte Tröger, 
Adresse: Georgstr. 11, 08491 Netzschkau, 
Telefon: (03765) 39 29 10,
E-Mail: katzenstation-netzschkau@tiereinnot.de
Ehemalige Straßenkatzen, die sich nicht mehr an ein 
Leben mit Menschen gewöhnen lassen und nicht in ihr 
Revier zurück können, dürfen den Rest ihres Lebens 
im Katzen-Gnadenhof mit riesigem Auslauf 
verbringen.

Katzen- und Kleintierstation Freising
verantwortlich: Anita Kiermeier,
Adresse: Theodor-Scherg-Str. 1b, 
85354 Pulling bei Freising,
Telefon: (08161) 201 30 88 und 0173-8700714,
E-Mail: kiermeier_a@yahoo.de
Neben Katzen haben wir uns auf Kaninchen und 
Meerschweinchen spezialisiert, die meist aus 
schlechter Haltung kommen und erst wieder lernen 
müssen, Menschen zu vertrauen.

Tierheim Unterheinsdorf
verantwortlich: Brigitte Tröger,
Adresse: Wiesenweg 2,
OT Unterheinsdorf, 08468 Heinsdorfergrund,
Telefon: (03765) 651 96,
E-Mail: tierheim-unterheinsdorf@tiereinnot.de
Neben Haustieren nehmen wir uns der verwilderten 
Katzen im ganzen Vogtland an. Die Katzen werden 
kastriert, an ihrem angestammten Platz freigelassen 
und regelmäßig gefüttert.

Tierheim Wollaberg
verantwortlich: Veronika Schrank,
Adresse: Falkensteiner Str. 11, 
94118 Jandelsbrunn-Wollaberg,
Telefon: (08581) 96 16-0, Fax: (08581) 96 16-20,
Internet: www.tierheim-wollaberg.de,
E-Mail: tierheim-wollaberg@tiereinnot.de
Wir arbeiten eng mit dem Zoll zusammen und 
kümmern uns um geschmuggelte Hunde, meist 
Welpen, die an der Grenze beschlagnahmt werden.

TIERSCHUTZVEREIN ABANDONNER e.V.
Vorsitzende: Anja Fleckenstein, 
Adresse: Falkensteiner Str. 10,
94118 Jandelsbrunn-Wollaberg, 
Telefon: (08581) 96 16-0
E-Mail: info@abandonner.de

Tierschutzhof Wardenburg
verantwortlich: Anja Fleckenstein, 
Adresse: Rathjenweg 141, 26203 Wardenburg
Telefon: 04407/9137541 oder 0160/5558107 
Internet: www.tierschutzhof-abandonner.de
Auch große Tiere geraten in Not und brauchen  
dann schnell eine Unterkunft. Oft jahrelang 
misshandelt und krank, kümmern wir uns um jedes 
Pferd individuell.

UNSERE BANKVERBINDUNGENI
Tierschutzliga in Deutschland e.V. 
IBAN DE30 74 06 9768 0200 3154 94 
BIC GENODEF1NHD
KTO 200 315 494
BLZ 740 697 68 Raiffeisenbank am Dreisessel e.G.

Tiere in Not e.V. 
IBAN DE12 7406 9768 0200 3208 62
BIC GENODEF1NHD
KTO 200 320 862 
BLZ 740 697 68  
Raiffeisenbank am Dreisessel e.G.

Abandonner e.V. 
IBAN DE76 7406 9768 0100 3162 02
BIC GENODEF1NHD
KTO 100 316 202 
BLZ 740 697 68
Raiffeisenbank am Dreisessel e.G.

Fotos Eigentum des jeweiligen Tierheims - S .27 Gooding
Überschüssige Spendenerträge werden für weitere wichtige Projekte der Tierschutzliga in Deutschland e.V. und der 

angeschlossenen gemeinnützigen Vereine eingesetzt. Wir befolgen das BDSG zur Wahrung Ihrer Privatsphäre. Wenn Sie künftig keine 
Anschreiben erhalten möchten, können Sie der Verwendung Ihrer Daten für Werbezwecke widersprechen.

Sheltie-Yorkie-Mix - Hündin, kastriert - geboren 1999 - Schulterhöhe: 30cm - mit Katzen verträglich

Finni kam als großer Notfall aus einem polnischen Tierheim zu uns. Ihre Besitzerin war gestorben und die Erben 
haben die uralte, kleine Hündin im polnischen Tierheim „entsorgt“. Finni litt schrecklich unter der Kälte im 
Zwinger, hatte sich völlig zurückgezogen und wollte niemanden mehr an sich heran lassen. Für uns war klar, 
dieser kleinen Hundeomi müssen wir sofort helfen. Seit November 2015 ist Finni nun bei uns im Tierschutzli-
ga-Dorf (Neuhausen/Spree). Sie hat sich ganz schnell und richtig gut eingewöhnt, liebt ihr weiches Kuschel-
körbchen, die Streicheleinheiten durch ihre Bezugspersonen, liebt die Spaziergänge und sogar mit dem Ball 
spielt sie unglaublich gerne. Finni hat ihren Lebensmut und ihre Lebensfreude wieder gefunden. 

Die kleine Hündin bindet sich unheimlich stark an ausgewählte 
Bezugspersonen und folgt diesen bedingungslos - auch ohne Leine. 
Fremde allerdings lässt sie nicht gleich an sich heran. Finni muss 
man einfach ein bisschen Zeit geben und ihre Zuneigung gewinnen, 
dann bekommt man eine unglaublich traute, fröhliche, anhängliche 
und noch sehr aufmerksame Begleiterin.
Im Haus verhält sich Finni tadellos. Sie ist absolut stubenrein, liegt 
natürlich gerne mal auf der Couch - geht aber zum Schlafen brav 
ins Körbchen. Sie bleibt problemlos stundenlang alleine. Draußen 
beim Spaziergang läuft sie wie ein Paradepferdchen einfach super 
artig an der Leine. Auch im Auto fährt Finni problemlos brav mit.

Wenn das Alter von Finni nicht durch die Erben bestätigt worden 
wäre, würde man kaum meinen, dass die kleine Hündin bereits so 
alt ist. Nur anhand der leicht trüben Augen und des nicht mehr 
100%ig funktionierenden Gehör merkt man ihr Alter. Eine große 
Operation musste Finni bei uns auch schon überstehen, denn sie 
litt an Gesäugetumoren in der Milchleiste, die entfernt wurde.

Wir würden uns so sehr freuen, wenn wir für Finni noch einmal ein 
richtiges Zuhause f inden - Menschen, die sie lieben und umsorgen, 
wie sie sicherlich früher einmal umsorgt wurde. Finni könnte auch 
als Zweithund zu einem ruhigen Ersthund vermittelt werden. Auch 
Katzen im Haushalt wären kein Problem. Telefon: (035608) 401 24

Hier ist Platz für Ihre Werbung! Ihre 
Anzeige hilft diese Tierschutz-Zeitung 

zu finanzieren!
Format					     Preis in EUR

1/1	          190 x 270 mm		                          1.430,-
3/4	          190 x 200 mm		       	          1.110,-
2/3	          190 x 179 mm                                             980,-
1/2	          190 x 133 mm o. 93 x 270 mm                   750,-                             
1/3	          190 x   87 mm o. 61 x 270 mm                   515,-                                
1/4	          190 x   65 mm o. 93 x 133 mm                   395,-                            
1/6	          190 x   41 mm o. 93 x   87 mm                   270,-                                  
1/8	          190 x   30 mm o. 93 x   65 mm                   205,-                                 
1/12	            93 x   41 mm o. 61 x   65 mm                   145,-                                  
1/16	            93 x   30 mm                                             110,-
1/24	            45 x   41 mm                                               80,-

Farbanzeigen ohne Aufschlag. Beilagen auf Anfrage!
TSL Media GmbH -  Lilienthalstr. 20 -D-46117 Oberhausen
Tel/Fax 0208- 883 688 34
E-mail: info@tsl-media.com  Alle Preise zuzüglich ges. Mehrwertsteuer
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Tasse m
it dem

 Bild m
eines Patentieres, 

für 14,95 € inkl. Versandkosten 

Bitte haben Sie Verständnis: Bestellungen der 
Patenschaftsgegenstände sind nur gegen Vorkas-
se und in Verbindung m

it einer bestehenden Pa-
tenschaft m

öglich. Bitte überw
eisen Sie den oben 

angegebenen Betrag m
it dem

 Stichw
ort: „Tasse / 

Teddy / Kissen, etc.“ an: D
achverband 

Tierschutzliga in D
eutschland e.V. 

IBA
N

 D
E81  1805 0

0
0

0 3203 1033 88 
BIC

 W
ELA

D
ED

1C
BN

 Sparkasse Spree

T-Shirt m
it dem

 Bild m
eines Patentieres,

für 15,95 € inkl. Versandkosten (G
röße___ )

Teddy/Rentier m
it dem

 Bild m
eines Paten-

tieres, für 19,90 € inkl. Versandkosten 

Kissen m
it dem

 Bild m
eines Patentieres, für 

17,90 € inkl. Versandkosten 

H
andtuch m

it dem
 Bild m

eines Patentieres, 
für 19,90 € inkl. Versandkosten 

w
w

w
.tierschutzliga.de

Bitte 
ausreichend 
frankieren

Zusätzlich zu der Patenschaft 
bestelle ich noch:

An die Zentrale 
 Spender- und M

itgliederbetreuung 

Falkensteiner Str. 11
 94118 Jandelsbrunn

Abb. ähnlich
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Tierschutzliga in D
eutschland e.V.

Tierschutzliga.de


